
Themenplan

Seminar nach Bildungszeitgesetz Baden-Württemberg

Zielgruppe: das Seminar wendet sich an interessierte Beschäftigte, Mitglieder des Betriebsrates,

der Schwerbehindertenvertretung und der Jugend- und Auszubildendenvertretung.

Seminartag Zeiten Inhalt Pausen

Seminareinstieg und Organisatorisches.

Fachlicher Input zum Thema Kommunikation und Gesprächsführung.

Die Teilnehmenden lernen mit passenden Argumenten zu überzeugen.

12:30 - 13:30 Mittagspause 60 Minuten

Die Teilnehmenden lernen die Vorteile und Voraussetzungen für aktives zuhören kennen.

Die Teilnehmenden wenden das Erlernte in  praktischen Gesprächsübungen an und reflektieren 

dieses in der Gruppe.

Zusammenführen der Seminarergebnisse und Tagesabschluß.

Einstieg in das Seminar und Organisatorisches.

Die Lernenden verstehen die Aufgaben von Gewerkschaften und Arbeitgeberverbänden.

Sie erkennen wie gute Arbeitsbedingungen entstehen und wie sie sich beteiligen können.

Die Lernenden kennen Aufgaben des Betriebsrats, sowie die Grenzen seiner Zuständigkeit.

12:30 - 13:30 Mittagspause 60 Minuten

Die Lernenden wissen welche Rechte sie haben und welche Möglichkeiten das Betriebsverfassungs-

gesetz bietet und sich aktiv zu beteiligen. Sie setzen sich mit den Fragen auseinander:

Welche Diskussions- und Beteiligungsprozesse gibt es im Betrieb und welche Rolle spielen sie?

Wie werden die Belegschaften am innerbetrieblichen Diskussions- und Beteiligungsprozess

beteiligt?

Welchen rechtlichen Rahmen gibt es für innerbetriebliche Diskussions- und Beteiligungsprozesse?

Zusammenführen der Seminarergebnisse und Ausblick.

"WIR reden mit"

Tag 1

09:00 - 12:30 15 Minuten

15 Minuten13:30 - 17:30

Tag 2

08:30 - 12:30 15 Minuten

15 Minuten13:30 - 17:00

Bildungszentrum Lohr - Bad Orb, 

Büro für Bildungszeit Baden Württemberg Seite 1 von 1 Stand : 17.10.2024


